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Gemeinschaft Evangelischer Kirchen in Europa (GEKE) 
-Leuenberger Kirchengemeinschaft- 
 
Pressemitteilung 
 
„LWB setzt Zeichen für Dialog der Religionen“ 
 
GEKE-Präsident Thomas Wipf gratuliert Munib Younan zur Wahl als Präsident des 
Lutherischen Weltbundes. 
 
„Mit dieser Wahl setzt der Lutherische Weltbund ein Zeichen für den Dialog der Religionen“. Mit 
diesen Worten gratulierte der Präsident der Gemeinschaft Evangelischer Kirchen in Europa GEKE, 
Pfarrer Thomas Wipf, heute Dr. Munib A. Younan zur Wahl als Präsident des Lutherischen 
Weltbundes LWB. Der Bischof der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Jordanien und im Heiligen 
Land wurde am vergangenen Samstag durch die Delegierten der LWB-Vollversammlung in Stuttgart 
gewählt. 
 
Die christlichen Kirchen im Nahen und Mittleren Osten lebten in einem muslimischen Kontext, so Wipf. 
„Interreligiöser und politischer Dialog ist im Zusammenleben von Christen, Juden und Muslime immer 
wieder eine große Herausforderungen des Miteinanders.“ Younan setze sich seit Jahren „unermüdlich 
und energisch“ für den Frieden zwischen den Religionen ein. Dieser Erfahrungsschatz sei ein großes 
Geschenk für den Lutherischen Weltbund. 
 
Der LWB erhalte mit Präsident Younan ein konfessionsverbindendes Profil, so Wipf. Younan war 
neben seinem Bischofsamt bis Januar 2010 Präsident der Gemeinschaft Evangelischer Kirchen im 
Mittleren Osten FMEEC. Diese Gemeinschaft von 16 evangelischen Kirchen in 11 Ländern des Nahen 
und Mittleren Ostens hat 2006 mit der Erklärung von Amman einen „Meilenstein für das 
Zusammenleben der christlichen Minderheitenkonfessionen in einer politisch schwierigen Region“ 
gesetzt, betonte Wipf.  
 
Die Amman-Erklärung ist unter anderem auf Grundlage der Leuenberger Konkordie, dem 
Gründungsdokument der GEKE, entstanden. Wipf: „Die Erfahrungen aus der täglichen Arbeit 
innerhalb der Amman-Kirchen kann der neue LWB-Präsident nun gewinnbringend in den weltweiten 
Dialog der reformierten und lutherischen Kirchen einbringen.“ Auf europäischer Ebene sei die GEKE 
dabei ein verlässlicher Partner. 
 
Bern, 26. Juli 2010  
 
Kontakt 
Thomas Flügge (Pressesprecher) 
Tel. +41 (0)79 640 1902, t.fluegge@leuenberg.eu 
 
*** 
Zur Gemeinschaft Evangelischer Kirchen in Europa (GEKE) – Leuenberger Kirchengemeinschaft haben sich 105 
protestantische Kirchen in Europa (und in Südamerika) zusammen geschlossen. Lutherische, reformierte, unierte, 
methodistische und vorreformatorische Kirchen gewähren einander durch ihre Zustimmung zur Leuenberger Konkordie von 
1973 Kanzel- und Abendmahlsgemeinschaft. Die Anschrift lautet: GEKE-Geschäftsstelle, Severin-Schreiber-Gasse 3, A-1180 
Wien, Tel.: +43.1.4791523.900, Telefax: +43.1.4791523.580, Email: office@leuenberg.eu, Internet: www.leuenberg.eu. 
Pressekontakt: Dipl. theol. Thomas Flügge (Bern), Tel. +41.31.37025.02, Fax .80, Mobil: +41.79.6401902, Email: 
t.fluegge@leuenberg.eu. 


